
Jauchzet dem Herrn, alle Welt, singet, rühmet und lobet! 
Diese Worte aus Psalm 98,4 sind wie ein harmonischer 
Dreiklang wie ein C-Dur Akkord. Er sagt uns nämlich nichts 
anderes als dieses: Als Menschen können wir Gott nichts 
zurückgeben, alle Versuche, mit Leistungen oder großen 
Taten Gott zu beeindrucken, sind zum Scheitern verurteilt. 

Aber ganz ohne stehen wir auch nicht da, wir haben unseren Mund und unsere 
Begabungen. Auch wenn nicht jeder die Fähigkeit besitzt, ein Instrument spielen 
zu können, so haben wir dennoch die Musik als göttliche Gabe. Und das Einzige, 
was man als Mensch Gott entgegenbringen kann, ist, Gott in seiner göttlichen 
Majestät anzuerkennen. Und mit seiner göttlichen Gabe der Musik können wir 
Gott singen, rühmen und loben, wie es der Psalmbeter sagt. Gottes Herrlichkeit 
mit den Mitteln der Musik verkündigen. Damit üben wir auch Nächstenliebe. Denn 
durch Musik können Menschen getröstet und angerührt werden. Ja manche 
sagen sogar: „Durch die Musik erlebe ich das Göttliche in meinem Leben.“ 

 
Gebrauchtkleidersammlung der Diözesan-Caritas am Samstag, 

11.11.2023, Abgabemöglichkeit bei der Feuerwehrhalle Obermais 
von 08.30 bis 10.30 Uhr  

 

Wir bitten um Spenden für die erfolgte Restaurierung des Kirchenfensters, 
das von außen beschädigt wurde und 5.434 Euro gekostet hat. 

 
Mitteilung der Vinzenzkonferenz zum hl. Georg – Obermais 

Franz Gögele hat sich 41 Jahre lang, davon 11 Jahre als Vorsitzender, aus 
tiefster christlicher Überzeugung in der Vinzenzkonferenz zum hl. Georg für 
unzählige Bedürftige eingebracht. 
Sein Einsatz war vorbildhaft, sein plötzlicher Tod hinterlässt eine große 
Lücke. Um den ordentlichen Betrieb der Vinzenzkonferenz ohne 
Unterbrechung aufrechtzuerhalten, hat vorläufig Veit Gamper den Vorsitz 
übernommen:  Tel 342 621 6487. Hilfesuchende oder Menschen, die Notfälle 
kennen, sind eingeladen, Kontakt aufzunehmen. 

 

Adventkränze 
Auch heuer binden und schmücken unsere Frauen Adventkränze, die am 

Freitag, 01.12. von 09.00 – 11.00 Uhr, Samstag, 02.12. und Sonntag, 03.12. 
2023, bei den Gottesdiensten am Kirchplatz angeboten werden. Der Erlös 

geht wie alle Jahre zugunsten der Pfarre St. Georg Obermais. 
 

Großer Flohmarkt im Kolpinghaus am Sonntag, 3.12.2023, 09 – 16 Uhr; 
Abgabe der Flohmarktsachen ab 16.11.im Kolpinghaus. 

 

Bibelrunde mit Dr. Pepi Stampfl zum Matthäus – Evangelium im 
Kolpinghaus am Dienstag, 21.11.2023, um 14.30 Uhr, alle sind eingeladen.   

Vergelt’s Gott für die Spenden zu Gunsten der Kirche, der Pfarrcaritas  
und des Vinzenzvereins. 

          PFARREI ZUM HL. GEORG 

OBERMAIS / MERAN  
 

I-39012 Meran, Cavourstr. 73 
Tel 0473/236447 
oder Pfarre St. Nikolaus 0473/230174  
pfarrei.obermais@rolmail.net 
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Ein ganz anderer König 
 

 
 

Ein König, dessen Größe sich im kleinen Krippenkind 
verbirgt; ein König, der seine Macht als Dienst versteht; ein 
König, dessen Stärke seine Schwäche für uns Menschen 
ist; ein König, der nicht bei den Einflussreichen, sondern 
bei den Notleidenden zu finden ist; ein König, der nicht 
über uns steht, sondern mit uns geht; ein König, der am 
Kreuz erhöht wird, uns zu retten. 
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Gottesdienste in der Pfarrkirche St. Georg Obermais 
vom 12. – 26.11.2023	

Samstag 
11.11. 

 
18.00 

Hl. Martin, Bischof 
VORABENDGOTTESDIENST –  
Hl. Messe für Hugo Gamper  

Sonntag 
12.11. 

 
 

 

 
08.30 
 
10.00  
 

32. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
PFARRGOTTESDIENST – Hl. Messe für Karl 
und My Hölzl  
Familien-Wortgottesdienst – gestaltet 
von Irene Terzer und Familien 

Montag 
13.11. 

 
08.30 

Sel. Carl Lampert, Priester, Märtyrer 
Hl. Messe zum 30. für Franz Gögele, hl. Messe für 
Friedgard Spergser 

Dienstag 
14.11. 

14.30 Bibelrunde im Kolpinghaus 

Mittwoch 
15.11. 

 
 

08.30 

Hl. Albert der Große, Ordensmann, Bischof 
Hl. Leopold, Markgraf 
Hl. Messe für Dr. Heinrich Kofler  

Donnerstag
16.11. 

 
10.00 

Hl. Margareta, Königin 
Anbetung mit Rosenkranz im Anliegen um  
geistliche Berufe und für unsere Familien 

Freitag 
17.11. 

 
 
17.30 
18.00 

Hl. Florinus von Matsch, Priester 
Hl. Gertrud von Helfta, Ordensfrau, Mystikerin 
Rosenkranz           
Hl. Messe nach besonderer Meinung 

Samstag 
18.11. 

 
 
 
18.00 
 

Gebetstag für Betroffenen von Macht-, 
Gewissens- und sexuellem Missbrauch 
Weihetag der Basiliken St. Peter und St. Paul 
EHEJUBILÄUMSGOTTESDIENST  
Hl. Messe Jhtg. für Theresia und Rudolf 
Prackwieser, hl. Messe für Josef Gruszewski 
Musik. Gestaltung: Noafer Dreigesang 

Sonntag 
19.11. 

 
 
 
 

08.30 
 

10.00 

32. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Welttag der Armen – Caritassonntag 
Kirchensammlung 
PFARRGOTESDIENST – Jhtg. für Ernst Thaler; 
Jhtg für Lorenz Palaver  
KIGO - GOTTESDIENST – mitgestaltet von  
einer Familie  

Montag 
20.11. 

08.30 
 

Hl. Messe zu Ehren des hl. Antonius  
 

Dienstag 
21.11. 

 
 

14.30 

Hl. Gedenktag Unserer Lieben Frau in 
Jerusalem 
Bibelrunde im Kolpinghaus  

Mittwoch 
22.11 

 
08.30 

Hl. Cäcilia, Märtyrin 
Hl. Messe für Lebende und Verstorbene der 
Familie Chronst  

Donnerstag 
23.11. 

 
 
10.00 
 

Hl. Kolumban, Abt, Glaubensbote 
Hl. Klemens I., Papst, Märtyrer 
WEIHETAG DER LATERANBASILIKA 
Anbetung mit Rosenkranz im Anliegen um  
geistliche Berufe und für unsere Familien 

Freitag 
24.11. 

 
 
17.30 
18.00 

Hl. Andreas Dung-Lac, Priester, und 
Gefährten, Märtyrer 
Rosenkranz           
Jhtg. für Rosa und Matthias Spögler, Jhtg. für 
Dr. Elmar Fasolt   

Samstag 
25.11. 

 
17.00 
 
18.00 

Hl. Katharina von Alexandrien, Märtyrin 
Kirchenkonzert der Bürgerkapelle 
Obermais 
Der Vorabendgottesdienst entfällt!  

Sonntag 
26.11. 

 
 
 

 
 
08.30 
 
 
 

10.00  
 

CHRISTKÖNIGSSONNTAG 
CÄCILIENSONNTAG 
PFARRGOTTESDIENST - Hl. Messe für 
Leb. und verst. Wohltäter der Pfarrei  
Familien-Gottesdienst – mitgestaltet 
vom Kirchenchor - Hl. Messe für Traudi Rossi, 
hl. Messe für Sepp Kienzl  

 

Novemberwege 
Novemberwege – ich gehe sie nicht nur im November. Und ich 
gehe sie auch nicht nur am Lebensende. Auf Novemberwegen bin 
ich immer wieder unterwegs: Am Beginn eines neuen 
Lebensabschnittes, nach dem Abschied von etwas oder von 
jemandem, das oder der/die mein Leben stark geprägt hat. Auch 
dann hilft es ungemein, diese Novemberwege im Vertrauen auf 
Gottes Begleitung zu gehen. Mit dem Vertrauen, zu dem Gott mich 
einlädt.                                           Michael Tillmann 


